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Verordnung 
vom 16. Juli 2026 

betreffend die Abänderung der Verordnung 
über Massnahmen gegenüber bestimmten 

Personen und Organisationen zur 
Bekämpfung schwerer Menschenrechts-

verletzungen und -verstösse 

Aufgrund von Art. 2 des Gesetzes vom 10. Dezember 2008 über die 
Durchsetzung internationaler Sanktionen (ISG), LGBl. 2009 Nr. 41, und 
unter Einbezug des Beschlusses (GASP) 2026/1723 des Rates der Europä-
ischen Union vom 13. Juli 2026 verordnet die Regierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 16. März 2021 über Massnahmen gegenüber be-
stimmten Personen und Organisationen zur Bekämpfung schwerer Men-
schenrechtsverletzungen und -verstösse, LGBl. 2021 Nr. 104, in der gel-
tenden Fassung, wird wie folgt abgeändert: 
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Anhang Bst. A Ziff. 139 bis 146 

 Name Angaben zur 
Identität 

Gründe 

139. Alexei  
Viktorovich 
KHAVETSKY 

Position: Stell-
vertretender 
Leiter für Si-
cherheit und 
operative Arbeit 
der Strafkolonie 
Nr. 7 (Pakino, 
Oblast Wladi-
mir) 
Geburtsdatum: 
23.12.1989 
Geburtsort: 
Melekhovo, Di-
strict Kovro-
vsky, Oblast 
Wladimir, Russ-
land 
Staatsangehörig-
keit: russisch 
Geschlecht: 
männlich 

Alexei Khavetsky ist stellvertre-
tender Leiter für Sicherheit und 
operative Arbeit in der Strafkolo-
nie Nr. 7 (Pakino, Oblast Wladi-
mir), in der er die systematischen 
Misshandlungen ukrainischer 
Kriegsgefangener organisiert und 
überwacht hat. 
Unter seiner Führung wurden uk-
rainische Kriegsgefangene schwe-
ren körperlichen Schlägen, Elekt-
roschocks und absichtlichem Aus-
hungern ausgesetzt. Khavetsky ist 
darüber hinaus verantwortlich für 
die Organisation sexueller Ge-
walttaten und extremer Demüti-
gung, einschliesslich der Nötigung 
nackter Gefangener, zur Unter-
haltung von Mitarbeitern der Ko-
lonie sexuelle Handlungen zu si-
mulieren. Durch die Ausübung 
der Befehlsgewalt über die Sicher-
heitsoperationen der Anstalt war 
er unmittelbar an dem allgegen-
wärtigen Missbrauch von Personen 
beteiligt und hat diesen erleichtert. 
Daher ist Alexei Khavetsky für 
Folter und andere grausame, un-
menschliche oder erniedrigende 
Behandlung oder Strafe verant-
wortlich. 

140. Artem  
Nikolayevich 
POTAPCHUK 

Position: Major, 
Stellvertreter 
des Leiters der 
Strafkolonie 
Nr. 120, leiten-
der Beamter im 
Bereich der dis-
ziplinarischen 
Isolation, 
Hauptdirektion 

Artem Potapchuk ist Stellvertreter 
des Leiters der Haftanstalt Oleni-
vka in der Donezk-Region. In die-
ser Rolle wurde er durch journa-
listische Recherchen und Zeugen-
aussagen von Überlebenden als 
unmittelbar an Folter, Schlägen 
und Erniedrigung ukrainischer 
Kriegsgefangener und Zivilperso-
nen beteiligt identifiziert. Berich-
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 Name Angaben zur 
Identität 

Gründe 

des Föderalen 
Strafvollzugs-
dienstes der 
Russischen Fö-
deration für die 
‚Volksrepublik 
Donezk‘ 
Geburtsdatum: 
6.6.1986 
Staatsangehörig-
keit: ukrainisch 
Geschlecht: 
männlich 
Anschrift: Do-
netsk oblast, 
Makeyevka city, 
Kavkazskaya 
street, 27, apt. 2 
Ukrainische 
Reisepass-Nr.: 
Serie MH 
Nr. 553834 
Steuer-Identifi-
kationsnummer: 
3156801837 
Verbundene 
Organisationen: 
Strafkolonie 
Nr. 120- Haft-
anstalt Olenivka 

ten zufolge wurden die meisten in-
haftierten Personen in der Haftan-
stalt Olenivka systematischer Fol-
ter und anderer grausamer, un-
menschlicher oder erniedrigender 
Behandlung ausgesetzt. 
Aufgrund seiner Funktion und 
seiner Handlungen ist Artem 
Potapchuk verantwortlich für 
schwere Menschenrechtsverletzun-
gen in der Ukraine, einschliesslich 
Folter und anderer grausamer, un-
menschlicher oder erniedrigender 
Behandlung. 

141. Dmitry 
NEELOV 
alias 
Dmitry 
NEYOLOV 
alias 
Dmitry 
NEYELOV 
alias 
Dmitro 
NEYOLOV 

Position: Erster 
Stellvertretender 
Leiter der Haft-
anstalt Olenivka 
Staatsangehörig-
keit: ukrainisch 
Geschlecht: 
männlich 
Verbundene 
Organisationen: 
Strafkolonie 
Nr. 120 - Haft-
anstalt Olenivka 

Dmitry Neelov ist Erster Stellver-
tretende Leiter der Haftanstalt 
Olenivka. In dieser Rolle wurde er 
durch journalistische Recherchen 
und Zeugenaussagen von Überle-
benden als an Folter, Schlägen und 
Erniedrigung ukrainischer Kriegs-
gefangener und Zivilpersonen be-
teiligt identifiziert. Die meisten in-
haftierten Personen in Olenivka 
wurden systematischer Folter und 
anderer grausamer, unmenschlicher 
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 Name Angaben zur 
Identität 

Gründe 

oder erniedrigender Behandlung 
ausgesetzt. 
Darüber hinaus haben der Sicher-
heitsdienst der Ukraine (SBU) und 
die Generalstaatsanwaltschaft der 
Ukraine die Beteiligung von 
Dmitry Neelov an der Massentö-
tung ukrainischer Kriegsgefange-
ner am 28. und 29. Juli 2022 in 
Olenivka festgestellt. Er ist unmit-
telbar verantwortlich für willkür-
liche Tötungen ukrainischer An-
gehöriger der Streitkräfte, da er 
sich der Folgen der Explosionen 
und der Anzahl der Verletzten, die 
durch den russischen Angriff auf 
die Haftanstalt Olenivka vom 28. 
und 29. Juli 2022 verursacht wur-
den, bewusst war, aber die Evaku-
ierung der Verwundeten absicht-
lich verzögerte, was zum Tod 
mehrerer von ihnen führte. 
Aufgrund seiner Funktion und 
seines Handelns ist Dmitry Neelov 
verantwortlich für schwere Men-
schenrechtsverletzungen in der 
Ukraine, einschliesslich Folter 
und anderer grausamer, un-
menschlicher oder erniedrigender 
Behandlung, sowie für willkürli-
che Tötungen durch Handlungen 
oder Unterlassungen, die zu den 
Olenivka-Explosionen und dem 
anschliessenden Tod ukrainischer 
Kriegsgefangener geführt haben. 

142. Kirill 
Viktorovich 
SHAKUROV 
alias 
Kyrylo 
SHAKUROV 

Position: Ober-
fähnrich, Unter-
inspektor der 
Bereitschafts-
dienstplanung 
der Strafkolonie 
Nr. 120 bis 2022; 
seit 2023 ist er 

Kirill Shakurov war Oberfähn-
rich, Unterinspektor der Bereit-
schaftsdienstplanung der Strafko-
lonie Nr. 120 (Haftanstalt Oleni-
vka) bis 2022. In dieser Funktion 
war er an systematischen Schlägen, 
Folter unter Einsatz besonderer 
und anderer Mittel und der Er-
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 Name Angaben zur 
Identität 

Gründe 

Angestellter der 
Strafkolonie 
Nr. 27, Haupt-
direktion des 
Föderalen Straf-
vollzugsdienstes 
der Russischen 
Föderation für 
die ‚Volksre-
publik Donezk‘ 
Geburtsdatum: 
3.9.1986 
Staatsangehörig-
keit: ukrainisch 
Geschlecht: 
männlich 
Anschrift: Do-
netsk oblast, 
Gorlovka city, 
Chernikova 
street, house 35, 
apt. 4 
Ukrainischer 
Pass: BK 
Nr. 262981 
Verbundene 
Organisationen: 
Strafkolonie 
Nr. 120 - Haft-
anstalt Olenivka 
Steuer-Identifi-
kationsnummer: 
3165702233 

niedrigung gefangen genommener 
ukrainischer Soldaten beteiligt. 
Seit 2023 ist er Angestellter der 
Strafkolonie Nr. 27, Hauptdirek-
tion des Föderalen Strafvollzugs-
dienstes der Russischen Födera-
tion für die ‚Volksrepublik Do-
nezk‘. 
Aufgrund seiner Funktion und 
seiner Handlungen ist Kirill Sha-
kurov verantwortlich für schwere 
Menschenrechtsverletzungen in 
der Ukraine, einschliesslich Folter 
und anderer grausamer, unmensch-
licher oder erniedrigender Behand-
lung. 

143. Vasiliy Valerievich 
BAKALINSKIY 
alias 
Vasyl 
BAKALINSKIY 

Position: Fähn-
rich und Mitar-
beiter der Straf-
kolonie Nr. 120 
Geburtsdatum: 
17.12.1989 
Staatsangehörig-
keit: ukrainisch 
Geschlecht: 
männlich 

Vasiliy Bakalinskiy ist Aufse-
her/Wärter in der Strafkolonie 
Nr. 120 (Haftanstalt Olenivka). In 
dieser Funktion war er an syste-
matischen Schlägen, Folter unter 
Einsatz besonderer und anderer 
Mittel und der Erniedrigung ge-
fangen genommener ukrainischer 
Soldaten beteiligt. 
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 Name Angaben zur 
Identität 

Gründe 

Anschrift: Do-
netsk oblast, 
Volnovakha dis-
trict, Molo-
dezhnoye vil-
lage, Novoselov 
street, house 6, 
apt. 3 
Verbundene 
Personen: Kirill 
Viktorovich 
Shakurov, Yuriy 
Alekseyevich 
Dmitrenko 
Verbundene 
Organisationen: 
Strafkolonie 
Nr. 120 - Haft-
anstalt Olenivka 

Aufgrund seiner Funktion und 
seiner Handlungen ist Vasiliy Ba-
kalinskiy verantwortlich für 
schwere Menschenrechtsverlet-
zungen in der Ukraine, einschliess-
lich Folter und anderer grausamer, 
unmenschlicher oder erniedrigen-
der Behandlung. 

144. Vyacheslav  
Nikolayevich 
YAKURNOV 

Position: Major, 
Leiter der opera-
tiven Abteilung 
der Strafkolonie 
Nr. 120, Haupt-
direktion des 
Föderalen Straf-
vollzugsdienstes 
der Russischen 
Föderation für 
die ‚Volksre-
publik Donezk‘ 
Geburtsdatum: 
14.2.1981 
Staatsangehörig-
keit: ukrainisch 
Geschlecht: 
männlich 
Anschrift: Do-
netsk oblast, 
Donetsk city, 
Ovnatanyana st., 
bldg. 40, apt. 9 

Vyacheslav Yakurnov ist Leiter 
der operativen Abteilung der Haft-
anstalt Olenivka in der Region 
Donezk. In dieser Rolle wurde er 
durch journalistische Recherchen 
und Zeugenaussagen von Überle-
benden als unmittelbar an Folter, 
Schlägen und Erniedrigung ukrai-
nischer Kriegsgefangener und Zi-
vilpersonen beteiligt identifiziert. 
Berichten zufolge wurden die 
meisten inhaftierten Personen in 
Olenivka systematischer Folter 
und anderer grausamer, unmensch-
licher oder erniedrigender Behand-
lung ausgesetzt. 
Aufgrund seiner Funktion und 
seiner Handlungen ist Vyacheslav 
Yakurnov verantwortlich für 
schwere Menschenrechtsverletzun-
gen in der Ukraine, einschliesslich 
Folter und anderer grausamer, un-
menschlicher oder erniedrigender 
Behandlung. 
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 Name Angaben zur 
Identität 

Gründe 

Ukrainischer 
Pass Nr.: Serie 
ВА Nr. 678960 
Russischer Pass 
Nr.: Serie 6023 
Nr. 090380 
Verbundene 
Organisationen: 
Strafkolonie 
Nr. 120- Haft-
anstalt Olenivka 

145. Yan 
Vyacheslavovych 
ZANEVSKY 
alias 
Ladya 

Position: Offi-
zier des FSB 
Geburtsdatum: 
20.5.1995 
Anschrift: Mos-
cow, 12 
Tvadovskogo 
Street, building 
3, apt. 263; 
Moscow, Lob-
nenskaya st. 2, 
apt. 128 

Yan Zanevsky (alias ‚Ladya‘), Of-
fizier des Inlandsgeheimdienstes 
der Russischen Föderation (FSB), 
ist verantwortlich für schwere 
Menschenrechtsverletzungen in 
den vorübergehend besetzten Ge-
bieten der Ukraine, einschliesslich 
der Regionen Cherson, Mykolajiw 
und Saporischschja. 
In seiner Funktion als ‚Kurator‘ 
des FSB überwachte Yan Zane-
vsky persönlich die rechtswidrige 
Inhaftierung und Folterung von 
Zivilpersonen, einschliesslich ext-
remer physischer und psychischer 
Gewalt wie Schläge, Erstickung 
und sexueller Missbrauch, und be-
teiligte sich daran. 
Daher ist Yan Zanevsky für Folter 
und andere grausame, unmensch-
liche oder erniedrigende Behand-
lung oder Strafe verantwortlich. 

146. Yuri Alekseevich 
DMYTRENKO 

Position: Fähn-
rich und Mitar-
beiter der Straf-
kolonie Nr. 120 
(Haftanstalt O-
lenivka); Haupt-
direktion des 
Föderalen Straf-
vollzugsdienstes 
der Strafvoll-

Yuri Dmytrenko ist Aufse-
her/Wärter in der Strafkolonie 
Nr. 120 (Haftanstalt Olenvika). In 
dieser Funktion war er an syste-
matischen Schlägen, Folter unter 
Einsatz besonderer und anderer 
Mittel und der Erniedrigung ge-
fangen genommener ukrainischer 
Soldaten beteiligt. 
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 Name Angaben zur 
Identität 

Gründe 

zugsdienstes der 
Russischen Fö-
deration für die 
‚Volksrepublik 
Donezk‘ 
Geburtsdatum: 
11.10.1979 
Staatsangehörig-
keit: ukrainisch 
Geschlecht: 
männlich 
Anschrift: TOT 
of Donetsk re-
gion, Horlivka, 
st. Korchagina, 
bud. 28, sq. 32 
Verbundene 
Organisationen: 
Strafkolonie 
Nr. 120- Haft-
anstalt Olenivka 

Aufgrund seiner Funktion und 
seiner Handlungen ist Yuri Dmy-
trenko verantwortlich für schwere 
Menschenrechtsverletzungen in 
der Ukraine, einschliesslich Folter 
und anderer grausamer, unmensch-
licher oder erniedrigender Behand-
lung. 

Anhang Bst. B Ziff. 42 

 Name Angaben zur 
Identität 

Gründe 

42. Untersuchungs-
haftanstalt-2 Tag-
anrog ‚SIZO 2‘ 

Anschrift: 
347910, 175, 
Lenin Str., 
Rostov Region, 
Taganrog 
Ort der Regist-
rierung: Russi-
sche Föderation, 
Taganrog 
Ort des Haupt-
geschäftssitzes: 
Russische Föde-
ration 

SIZO-2 (Haftanstalt Nr. 2, Tagan-
rog) ist eine der Hafteinrichtungen 
der Russischen Föderation, in de-
nen ukrainische Kriegsgefangene 
und Zivilpersonen, einschliesslich 
Journalisten und Frauen, festge-
halten werden. 
Ehemalige Häftlinge berichten von 
systematischer Folter, einschliess-
lich Elektroschocks, Schlägen, er-
zwungenen Geständnissen und 
anderen Formen des körperlichen 
und psychischen Missbrauchs. Die 
ukrainische Journalistin Viktoriia 
Roshchyna starb nach einem Jahr 
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 Name Angaben zur 
Identität 

Gründe 

Haft in der Anstalt, wobei forensi-
sche Untersuchungen zahlreiche 
Anzeichen von Folter aufzeigten, 
darunter Elektrokutionen, Ab-
schürfungen und gebrochene 
Knochen. 
Zeugenaussagen bestätigen, dass 
ukrainische Gefangene in SIZO-2 
in einem System, an dem Son-
dereinheiten des FSIN und des 
FSB beteiligt sind, routinemässig 
Folter und Misshandlungen ausge-
setzt sind. Den Häftlingen wird 
medizinische Versorgung vorent-
halten, sie werden unter erniedri-
genden Bedingungen festgehalten 
und bedroht, um Geständnisse zu 
erlangen. 
Daher ist SIZO-2 für schwere 
Menschenrechtsverletzungen in 
Russland verantwortlich, darunter 
Folter und andere grausame, un-
menschliche oder erniedrigende 
Behandlung. 

II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag der Kundmachung in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Brigitte Haas 
Fürstliche Regierungschefin 
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